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Barrierearmer Weg entlang der Obstwiese
Arbeiten im Wohngebiet Baunsberg starten Ende Mai

Ende Mai beginnen im
Wohngebiet Baunsberg die
Arbeiten für den neuen
Verbindungsweg zwischen
Birkenallee und Aka-
zienallee. Mit diesem Weg,
der an der Obstwiese vor-
bei führt, entsteht eine wei-
tere von insgesamt fünf
Ost-West-Verbindungen,
die von der Birkenallee auf
die neue Nord-Süd-
Verbindung führen werden.
Auch diese Maßnahme, die von der
Wohnungsgesellschaft GWH umge-
setzt wird, ist Teil des im Rahmen des
Förderprogramms Sozialer Zusam-
menhalt (ehemals Soziale Stadt) Inte-
grierten Handlungskonzepts (IHK). Er-
arbeitet wurde es unter Beteiligung der
Bewohner und Akteure am Baunsberg,
die Stadtverordnetenversammlung hat-
te das IHK für das Wohngebiet Bauns-
berg im Februar 2017 beschlossen

Die Pläne für den neuen Weg waren
bereits im vergangenen Herbst bei Ern-
teaktionen auf der Obstwiese vorge-
stellt worden. Von der Stichstraße vor
der Birkenallee Hausnr. 37 kommend
führt ein großer Bogen über den baum-
freien Bereich neben der Obstwiese
und trifft auf den bereits neu gebauten
kleinen Platz oberhalb der Dachsberg-
straße 30. Von diesem Knotenpunkt
aus werden mit der neuen Baumaß-
nahme die Anschlüsse in alle anderen
drei Richtungen hergestellt.
Zum Ausruhen und Verweilen mit Blick
auf die Obstwiese wird eine geschwun-
gene Sitzmauer in der Mitte des Weg-
es einladen. Nachdem im vergangenen
Jahr verschiedene Obstbäume und
Obststräucher auf der Wiese neu ge-
pflanzt wurden, vervollständigen weite-
re Neupflanzungen von Mirabelle, Bir-

ne und Äpfeln entlang des Weges das
Konzept. Insgesamt können dann die
Früchte von 30 alten und neuen Bäu-
men geerntet werden.

Der Weg über die Obstwiese wird
gleichzeitig die barrierearme Umfah-
rung des Tunnels unter dem Kinder-
und Familienzentrum hindurch. Hier
sind bauliche Veränderungen nicht
möglich, um auf eine angemessene
Steigung zu kommen. In Abstimmung
mit dem Seniorenarbeitskreis (SAK)
und dem Behindertenbeirat wurde da-
her die Variante mit dem Weg entlang
der Obstwiese entwickelt. Die Steigung
liegt nach der Fertigstellung bei unter 8
Prozent Der Weg führt dann barriere-
frei weiter auf der Nord-Süd-Achse in
Richtung Dachsbergstraße.

Die Nord-Süd-Verbindung wird von der
Dachsbergstraße bis zur Lindenstraße
verlaufen. An den jeweiligen fünf Kno-
tenpunkten sind Aufenthaltsorte und
Treffpunkte mit Sitzgelegenheiten,
Lichtstelen, Blindenleitsystemen und
verschiedenen Orientierungselementen
sowie weitere Waldtierskulpturen und
Leitbäume geplant.

Auf der Obstwiese steht übrigens eine
echte Rarität. Mehr dazu auf Seite 9

Im Bereich der Obstwiese beginnen die Bauarbeiten für
einen neuen barrierearmen Verbindungsweg.
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Der 22. Mai war der Internationale Tag der Artenviel-
falt. Der Aktionstag zum Erhalt der Artenvielfalt wurde 
im Jahr 2000 von der UNO vom Dezember auf den 
Mai verlegt. Ein Bericht der Organisation für Natur 
und Artenschutz WWF aus dem Jahr 2020 zeigt ei-
nen dramatischen Rückgang der biologischen Vielfalt 
allein in Deutschland: 26 Prozent der rund 3.000 ein-
heimischen Farn- und Blütenpflanzen sind bestands-
gefährdet, fast zwei Prozent ausgestorben oder ver-
schollen; 36 Prozent der einheimischen Tierarten sind 
bedroht, 3 Prozent ausgestorben oder verschollen. 
Über 70 Prozent der Lebensräume werden als 
„gefährdet“ eingestuft. 
Die Stadt Baunatal unterstützt an vielen Orten den 
Erhalt der Artenvielfalt: Renaturierungen, Stamm-
baumpflanzaktionen, die Festlegung ökologischer 
Bauauflagen und die Aktion „Lebendiger Vorgarten“ 
mit weiteren städtischen Blühflächen sowie der Ver-
teilung von Samentüten (gesponsert vom Rotary 
Club) sind nur einige davon. Zugleich werden Kinder 
in der Waldstation für den Naturschutz sensibilisiert.  
Auch auf der Obstwiese am Wohngebiet Baunsberg 
wird neben der Aufwertung des Gebietes für die Be-
wohner gleichzeitig viel für den Artenschutz getan. 
Vergangenes Jahr wurden viele Obstbäume und -
sträucher gepflanzt. Diese tragen im Sommer nicht 

nur reichlich Früchte und können nach Herzenslust 
geerntet werden, sondern sind auch wertvoll für Bie-
nen und andere Insekten, die dort einen Lebensraum 
finden. 
Übrigens, auf der Obstwiese gibt es auch eine Rari-
tät: Der Birnenbaum der Sorte Emile d´Heyst. Diese 
Sorte wurde von Major Esperen aus Samen gezogen 
und trug erstmalig 1847 Früchte. Der Major benannte 
die Sorte nach dem Sohn eines seiner Freunde Emile 
d’Heyst. 

„Lorenz liest…“ - Stadtbücherei bietet virtuelle Lesungen 
Teil 6 der Veranstaltungsreihe: „Über Menschen“ von Juli Zeh 

Unter der Überschrift „Lorenz liest…“ finden Litera-
turfans auf der Website sowie der Facebookseite der 
Stadtbücherei alle 14 Tage ein Video mit einer Le-
sung aus einem empfehlenswerten Roman.  

Der Guntershäuser Dr. Klaus-Peter Lorenz, der u.a. 
als Dozent der vhs Region Kassel bekannt ist, liest im 
6. Teil seiner Lesereihe aus dem neuen Roman von 
Juli Zeh „Über Menschen“. 

Juli Zeh ist eine der bedeutendsten deutschen 
Schriftstellerinnen. Ihr neuer Roman spielt (wie schon 
„Unterleuten“) im ländlichen Brandenburg. Dora ist 
aus Berlin in die Provinz gezogen. Zunehmend hatte 
sie unter den Beschränkungen durch den Lockdown 
(und durch ihren Freund Robert) gelitten. Im Dorf Bra-
cken hat sie ein Gutsverwalterhaus mit riesigem ver-
wilderten Garten gekauft. Der Neuanfang fällt schwer, 
denn ausgerechnet ihr direkter Nachbar entspricht all 
ihren Vorurteilen: Gote hat einen kahlrasierten Schä-
del und stellt sich als Dorf-Nazi vor… 
 

Das Video ist auf der Internetseite der Stadt Bauna-
tal, über den online-Katalog der Stadtbücherei und 
auf der Facebookseite der Stadtbücherei zu finden. 

Rückgabebox geschlossen 
Die Medienrückgabebox bleibt von Freitag, 14. Mai, 
bis Sonntag, 16. Mai, geschlossen. 

Internationaler Tag der Artenvielfalt 
Stadt Baunatal unterstützt an vielen Orten den Erhalt der Artenvielfalt 

Der Birnenbaum der Sorte Emile d´Heyst auf der Obstwiese 
am Baunsberg ist eine echte Rarität. 


